
jilt der Maßstab umfassender In- 
ensivierung: Die Arbeitsproduk- 
:ivität muß schneller wachsen als 
iie Grundfondsausstattung. 
Zweitens konzentrieren sich die 
’arteiorganisationen darauf, bei 
dien Werktätigen das Verständ
nis dafür zu vertiefen, wie und 
luf welchen Wegen die Effektivi- 
ät der Arbeit nach den Maßstä- 
>en des XI. Parteitages bedeu- 
end gesteigert werden kann. 
Entscheidend ist die breite An- 
vendung moderner Technolo
gen und Verfahren. „Auf diesem 
:elde fallen die Entscheidungen 
.., von denen abhängt, wie un- 
ere Ökonomie den Bedürfnissen 
ler Menschen, den vielfältigen 
nneren Erfordernissen der Ent
wicklung unseres Landes gerecht 
vird und sich in der Welt be- 
laupten kann"2.
>o sind insbesondere die Schlüs- 
eltechnologien gegenwärtig und 
;ünftig entscheidend dafür, wie 
is gelingt, alle Effektivitätsfakto- 
en, die sich gegenseitig bedin- 
ien und teilweise durchdringen, 
iptimal wirksam zu machen. Vor- 
angige ideologische Aufgabe 
ler Parteiorganisationen ist, Er- 
enntnis und Haltung durchzuset- 
en, daß wissenschaftlich-techni- 
che Neuerungen immer auf all- 
eitige Effektivitätswirkungen ge- 
ichtet sein müssen, 
s genügt nach den Parteitags- 
naßstäben nicht, wenn neue Er- 
eugnisse und neue Technolo- 
ien allein zur Steigerung des 
Virkungsgrades der lebendigen

Nationaleinkommen je Berufstätiger 
in produzierenden Bereichen

Arbeit oder ausschließlich zur 
Senkung des Materialverbrauchs 
beitragen. Sie müssen steigende 
Produktivität und eine bedeu
tende Material-, Energieeinspa
rung und Kostensenkung ermög
lichen. Die Erzeugnisse müssen 
gleichzeitig über einen gestiege
nen Gebrauchswert und höhere 
Qualität verfügen, rasch in be
darfsdeckender Menge produ
ziert werden und einen größeren 
Gewinn erbringen. Maßstab sind 
solche Spitzenerzeugnisse wie 
die neueste Bogenrotationsoff
setdruckmaschine aus dem 
Kombinat Polygraph „Werner 
Lamberz". Dieses Erzeugnis ver
braucht 10 Prozent weniger Ener- * 
gie, ist im Masse-Leistungs-Ver- 
hältnis um 15 Prozent und in der 
Druckleistung pro Stunde um 25 
Prozent besser als vergleichbare 
internationale Erzeugnisse.

'.omplexes Wirken aller Wachstumsfaktoren nutzen

öchstmögliche Effektivitätsstei- 
erung zu erreichen erfordert, 
jf der Grundlage neuester wis- 
mschaftlich-technischer Er- 
mntnisse Erzeugnisse zu ent- 
ickeln und zu produzieren, die 
ternationale Spitzenleistungen 
arstellen, Erzeugnisse, die beim 
nwender zur Steigerung der Ar- 
Bitsproduktivität und zur Einspa- 
ing von Ressourcen führen und 
nen gestiegenen Gebrauchs- 
ert verkörpern. Gleichzeitig ist 
ir die Produktion der Erzeug

nisse eine Technologie zu entwik- 
keln, die beim Produzenten 
selbst zur Steigerung der Arbeits
produktivität und zur Senkung 
des Produktionsverbrauchs führt. 
Solche Spitzenleistungen und 
ihre ökonomischen Effekte wer
den bereits in den Pflichtenhef
ten der Forscher und Entwickler 
konzipiert. Die Parteiorganisatio
nen nehmen Einfluß, daß bereits 
beim Erarbeiten und bei der er
sten Verteidigung der Pflichten
hefte von höchsten Wissenschaft -
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lich-technischen und ökonomi
schen Maßstäben für neue Er
zeugnisse und deren Produktion 
ausgegangen wird.
Gleichzeitig geht es den Parteior
ganisationen darum, die ent
scheidende Rolle des Zeitfaktors 
bei der Entwicklung neuer Er
zeugnisse deutlich zu machen. 
Die Losung „Spitzenleistungen in 
Spitzenzeiten" zielt auf diesen 
Zusammenhang. Ein hohes öko
nomisches Ergebnis hängt eben 
davon ab, in welcher Zeit es ge
lingt, ein neues Erzeugnis zu ent
wickeln, zu produzieren und auf 
den Markt zu bringen. Gerade da
bei spielen Schlüsseltechnolo
gien wie die CAD/CAM-Techno- 
logie eine entscheidende Rolle. 
Nach den Maßstäben des XI. Par
teitages handeln heißt, um wis
senschaftlich-technische Lösun
gen zu kämpfen und moderne 
Technologien anzuwenden, die 
es ermöglichen, mit den vorhan
denen Arbeitskräften ohne zu
sätzlichen Verbrauch von Energie 
und Material das Wachstum der 
Produktion entsprechend dem 
Bedarf zu sichern.
Das geplante und bewußt reali
sierte Ineinandergreifen aller 
qualitativen Wachstumsfaktoren 
wirkt potenzierend auf die Ver
besserung des Verhältnisses von 
Aufwand und Ergebnis. Die Be
herrschung der Komplexität von 
Aufwandsenkung und Ergebnis
steigerung, ein Kennzeichen um
fassender Intensivierung, bildet
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